


Die Regelungen zur Datenerfassung gemäß § 1 Abs. 4 in Verbindung mit Abs. 2b und 

§ 4 Abs. 1 Nr. 2b) der Verordnung zur Beschränkung von sozialen Kontakten und des

Betriebes von Einrichtungen und von Angeboten aufgrund der Corona-Pandemie 

(Corona-Kontakt- und Betriebsbeschränkungsverordnung) - nachfolgend kurz: 

CoKoBeV - bleiben unberührt. 

2. Private Veranstaltungen mit vornehmlich geselligem Charakter (Feiern) im öffentlichen

Raum mit einer Teilnehmerzahl von mehr als 25 Personen (oder zwei Hausständen)

sind untersagt. Für Feiern in privaten Räumen, insbesondere in Wohnungen, wird eine

Höchstteilnehmerzahl von 15 Personen (oder zwei Hausständen) dringend empfohlen.

3. Die zulässige Teilnehmerzahl für öffentliche Zusammenkünfte und Veranstaltungen

sowie Kulturangebote wird auf insgesamt 150 begrenzt. Eine höhere Teilnehmerzahl

ist nur zulässig, wenn das Gesundheitsamt des Schwalm-Eder-Kreis diese gestattet,

was ein mit dem Gesundheitsamt des Schwalm-Eder-Kreises abgestimmtes

Hygienekonzept erfordert.

4. In folgenden Bereichen und öffentlichem Raum muss eine Mund-Nasen-Bedeckung

getragen werden:

• In Vergnügungsstätten sowie jeweils abseits des eigenen Sitzplatzes bei

öffentlichen Veranstaltungen, in der Gastronomie, in Kirchen und

vergleichbaren Räumlichkeiten von Glaubensgemeinschaften, bei

Trauerfeierlichkeiten sowie bei vergleichbaren öffentlichen Einrichtungen,

• im unmittelbaren Bereich (,,Übergabezonen") vor den Schulen, Sporthallen,
Kindertageseinrichtungen, Kinderhorten und Kindertagespflegestätten, in dem
die Kinder dem in diesen Einrichtungen tätigen Personal übergeben und in
dem Kinder abgeholt werden,

• auf Sportplätzen bei Spielbetrieb,

• auf Spiel- und Balzplätzen,

• auf öffentlichen Flächen auf Friedhöfen während Bestattungen und
Trauerfeierlichkeiten und

• beim Transport von Patienten zu und innerhalb von Einrichtungen des
Gesundheitswesens.
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Kreises als zuständige Gesundheitsbehörde dar, zumal dem Grundsatz der 

Verhältnismäßigkeit darüber hinaus auch durch die Befristung bis zum 30. November 2020 

Rechnung getragen wird. Der Erlass dieser Allgemeinverfügung erfolgte mithin in Ausübung 

pflichtgemäßen Ermessens. 

Da durch diese Allgemeinverfügung eine effektive Kontaktnachverfolgung erreicht, 

Ansteckungsgefahren beseitigt beziehungsweise reduziert und hierdurch eine Verbreitung des 

Corona-Virus verhindert werden soll und von der Anordnung alle Personen, die im Schwalm­

Eder-Kreis eine private Feier veranstalten, eine Sportveranstaltung besuchen, eine(n) 

Bewohner(in) in einem ein Alten- und Pflegeheim oder einer Behinderteneinrichtung besuchen 

wollen oder eine Kindertageseinrichtung etc. betreten wollen, betroffen sind, wird von einer 

vorherigen Anhörung gern. § 28 Abs. 2 Nr. 4 Hessisches Verwaltungsverfahrensgesetz 

abgesehen. 

Gemäß§ 41 Abs. 4, Satz 3 Hessisches Verwaltungsverfahrensgesetz vom 04.03.1999 (GVBL 

1, S. 222) in der zurzeit gültigen Fassung gilt bei öffentlicher Bekanntgabe eines 

Verwaltungsaktes dieser 2 Wochen nach der ortsüblichen Bekanntmachung als bekannt 

gegeben. In einer Allgemeinverfügung kann gern. § 41 Abs. 4, Satz 4 Hessisches 

Verwaltungsverfahrensgesetz ein hiervon abweichender Tag, jedoch frühestens der auf die 

Bekanntgabe folgende Tag bestimmt werden. Hiervon macht die Behörde Gebrauch, um die 

mit den genannten Schutzmaßnahmen erwünschte Wirkung für die Gesundheit der 

Bevölkerung unverzüglich zu ermöglichen. 



Rechtsbehelfsbelehrung 

Gegen diese Allgemeinverfügung kann innerhalb eines Monats nach ihrer Bekanntgabe Klage 

bei dem Verwaltungsgericht Kassel, Goethestraße 41 + 43, 34119 Kassel, erhoben werden. 

Es wird darauf hingewiesen, dass gern. § 16 Absatz 8 sowie § 28 Absatz 3 lfSG die 

Anfechtungsklage keine aufschiebende Wirkung hat. 

Homberg (Efze), den 21.10.2020 

Der Kreisausschuss des Schwalm-Eder-Kreises 

gez. 

Winfried Becker, 

Landrat 

Diese Allgemeinverfügung wird hiermit öffentlich bekanntgemacht 

Homberg (Efze), den 21.10.2020 

Der Kreisausschuss des Schwalm-Eder-Kreises 

1'-P� 
Winfried Becker, 

Landrat 

Hinweis: Diese Allgemeinverfügung wird mit Begründung auf der Internet-Seite des Schwalm­

Eder-Kreises unter www.schwalm-eder-kreis.de bekanntgemacht. 


